
 

Schwerpunkt Kleine Anfragen im September-Landtag

4�|�Inland 

Bei positivem Test muss nicht 
die ganze Klasse in Quarantäne
Vorgehen Seit dieser Woche werden Schüler freiwillig auf das Coronavirus getestet. Ist ein Ergebnis positiv, muss laut dem 
Gesundheitsminister aber nicht zwangsläufig die gesamte Klasse und Lehrpersonen in Quarantäne. 

VON DANIELA FRITZ

Noch ist unklar, welche 
Rolle Kinder bei der Über-
tragung und Verbreitung 
des Coronavirus spielen. 

«So ist eine Virusübertragung nach 
derzeitigem Kenntnisstand durch 
asymptomatische und präsympto-
matische Kinder möglich», erklär-
te Gesundheitsminister Mauro Pe-
drazzini im Rahmen einer Kleinen 
Anfrage im September-Landtag. Sie 
können also Überträger sein, auch 
wenn sie selbst keine oder noch kei-
ne Symptome von COVID-19 zeigen.

Ein Viertel will mitmachen
Seit dieser Woche werden an den öf-
fentlichen Schulen in Liechtenstein 
daher Schüler auf das Coronavirus 
getestet, das Programm dauert vor-
erst bis zu den Herbstferien. Eine 
Teilnahme an den Tests ist freiwillig, 
trotzdem zeigten sich einige Eltern 
skeptisch. Schliesslich hat rund ein 
Viertel der Schüler beziehungsweise 
ihre Eltern eingewilligt. Pro Klasse sol-
len jede Woche zwei Schüler getestet 
werden. Die Kosten von rund 60 000 
Franken übernimmt das Land. 

Ein positives Ergebnis wird wie Fälle 
ausserhalb des schulischen Kontext 
behandelt, zeigen zwei Kleine Anfra-
gen von Georg (FL) und Manfred 
Kaufmann (VU). «Bei COVID-19 han-
delt es sich um eine meldepflichtige 
Krankheit», erinnert Pedrazzini. Bei 
einem positiven Ergebnis werde da-
her das Amt für Gesundheit vom La-
bor informiert, 
das wiederum un-
verzüglich die El-
tern kontaktiere. 
Diese würden 
über den Gesund-
heitszustand und 
die Isolations-
massnahmen in-
formiert, ausserdem werden die en-
gen Kontakte ermittelt. Die Quaran-
täne beschränkt sich gemäss Pedraz-
zini auf die engen Kontakte und «be-
treffen nicht automatisch die ganze 
Klasse inklusive Lehrpersonen, ge-
schweige denn die ganze Schule». 
Negative Resultate werden aus Effi-
zienzgründen nicht kommuniziert.

Tests auch in anderen Ländern
In anderen Staaten – darunter die 
Nachbarländer – finden solche Tests 

ebenfalls statt. In Österreich werden 
zusätzlich Lehrpersonen getestet, 
um die Infektionslage an Schulen zu 
überblicken. Dort wird aber ein Gur-
geltest statt eines Nasen- oder Ra-
chenabstrichs angewandt.
Studien in Schweizer Schulen erfol-
gen hauptsächlich mit Antikörper-
tests. «Sie haben einen anderen Fo-

kus, nämlich die 
Immunität in den 
Schulen zu mes-
sen und nicht ak-
tive Fälle zu fin-
den», so Pedrazzi-
ni. Das Vorgehen 
bei positiven Fäl-
len inklusive Con-

tact Tracing sei aufgrund des ge-
meinsamen Epidemiengesetzes in 
den Kantonen analog zu Liechten-
stein aufgebaut. Zwar habe es positi-
ve Fälle in Schweizer Schulen gege-
ben, diese seien aber aufgrund von 
Symptomen getestet worden und 
nicht im Rahmen des Monitorings. 
«Je nach Situation wurden nur ein-
zelne Schüler oder auch ganze Klas-
sen in Quarantäne gesetzt», schil-
dert Pedrazzini, wie die Schweiz mit 
Ansteckungen in Schulen umgeht.

Schwer umsetzbar

Keine Impfpfl icht 
vorgesehen
Immer wieder wird bei manchen die Be-
fürchtung laut, dass eine Impfpflicht einge-
führt wird, sobald es einen entsprechen-
den Impfstoff gegen COVID-19 gibt. Was 
dran ist und ob es dafür eine rechtliche 
Grundlage gibt, wollte Daniel Seger (FBP) 
wissen. Laut Gesundheitsminister Mauro 
Pedrazzini werde in der jetzigen Rechts-
ordnung Liechtensteins inklusive des über 
den Zollvertrag anwendbaren Schweizer 
Rechts keine «explizite allgemeine Impf-
pflicht» genannt. Der Fokus liege auf Impf-
empfehlungen. Gemäss Artikel 6 des Epi-
demiengesetzes könne der Bundesrat al-
lerdings Impfungen bei gefährdeten Bevöl-
kerungsgruppen, bei besonders exponier-
ten Personen und bei Personen, die be-
stimmte Tätigkeiten ausüben, für obligato-
risch erklären. Die liechtensteinische Re-
gierung könne sich jedoch nicht vorstellen, 
wie eine Impfpflicht umgesetzt bezie-
hungsweise durchgesetzt werden sollte. 
Daher habe man sich auch nicht mit der 
Frage beschäftigt, ob und wie eine Einfüh-
rung ohne Landtag möglich wäre. (df)

«Quarantänemassnahmen 
betreff en nicht automatisch 

die ganze Klasse, geschweige 
denn die ganze Schule.»

MAURO PEDRAZZINI
GESUNDHEITSMINISTER

Auch im Landtag war die 
Coronapandemie allgegenwärtig. 
Die Regierung (Foto) und die Ab-
geordneten waren durch Plexiglas 
geschützt. (Foto: Michael Zanghellini)

Lärmschutz

ÖBB sind nun am Zug
VADUZ Gemäss einer entsprechen-
den Sanierungsverfügung wurden 
die ÖBB verpflichtet, bis zum 30. 
September 2019 ein Lärmsanie-
rungskonzept für die bestehende 
Bahnstrecke einzureichen. Das Kon-
zept wurde fristgerecht beim Amt 
für Umwelt eingereicht, wie Regie-
rungschef-Stellvertreter Daniel 
Risch in Beantwortung einer Klei-
nen Anfrage des Abgeordneten Erich 
Hasler (NF) erklärte. Demnach lau-
fen derzeit Abklärungen, ob und wo 
genau der Bau einer Lärmschutz-
wand erforderlich bzw. wirtschaft-
lich tragbar ist. Es sei vorgesehen, 
die erforderlichen Lärmschutzmass-
nahmen bis Ende Jahr festzulegen 
und anzuordnen. «Die Massnahmen 
müssen spätestens bis zum Ablauf 
der Sanierungsfrist am 14. Oktober 
2023 umgesetzt werden», so Risch. 

«Glyphosatzug» rollt auch hier
Auf Nachfrage des Abgeordneten 
Alexander Batliner (FBP) bestätigte 
Daniel Risch, dass ein sogenannter 
«Glyphosatzug» auch hierzulande 
im Einsatz ist. Im Juni hatten meh-
rere österreichische Medien darü-
ber berichtet. Die ÖBB bestätigten 
die Existenz. Zweck sei, mittels Ver-
wendung von Glyphosat die Gleis-
anlagen von Pf lanzen freizuhalten. 

Wie Daniel Risch dazu ausführte, 
erfolge diese Unkrautbekämpfung  
einmal pro Jahr und findet in der 
Vegetationsperiode zwischen Mai 
und Anfang Juli statt. Die letzten 
beiden Einsätze erfolgten am 3. Juni 
2019 und am 5. Juni 2020. Die ÖBB 
haben dabei auf liechtensteini-
schem Hoheitsgebiet die gesetzli-
chen Bestimmungen in Liechten-
stein einzuhalten. Liechtenstein ist 
es infolge EWR-Bestimmungen und 
Zollvertrag nicht möglich, einzelne 
Wirkstoffe zu verbieten. Folglich ist 
gemäss Gewässerschutzverordnung 
die Verwendung der Wirkstoffe Gly-
phosat oder Sulfosat entlang von 
Gleisanlagen zugelassen. «In Berei-
chen von Gewässern, entlang von 
Naturschutzgebieten – z. B. Schwab-
brünnen-Äscher – und Schutzzonen 
ist der Einsatz von Pf lanzenschutz-
mitteln verboten», so Risch. Vor der 
Behandlung der Gleisanlagen ha-
ben die ÖBB einen Behandlungs-
plan vorzulegen, der den Einsatz-
ort, die Art der Pf lanzenschutzmit-
tel sowie auch die Intensität der Be-
handlung beinhalten muss. Als 
Pf lanzenschutzmittel dürfen aus-
schliesslich die Blattherbizide Gly-
fos Ultra und Galon 4 sowie als 
Netz- und Haftmittel FoxWet 100 
eingesetzt werden.  (hf )

Umstrittene Leitung

Balzers wartet weiter 
gespannt auf eine Lösung
VADUZ «Zum Zeitplan können aktuell 
keine Aussagen gemacht werden. Es 
erscheint unwahrscheinlich, dass 
Swissgrid bereits am Stichtag 12. Au-
gust 2021 die bestehende Hochspan-
nungsleitung abschalten und eine 
Leitung auf einer neuen Linienfüh-
rung in Betrieb nehmen kann», sagte 
Regierungschef-Stellvertreter Daniel 
Risch in Beantwortung einer entspre-
chenden Kleinen Anfrage des Abge-
ordneten Manfred Kaufmann (VU). 

Noch keine Entscheidung
Je nach Art der künftigen Leitungs-
führung gebe es unterschiedlich lan-
ge Umsetzungszeiträume. Somit 
bleibt weiterhin völlig unklar, was 
mit der Hochspannungsleitung in 
Balzers passiert. Die letzten Gesprä-
che zwischen Vertretern Liechten-
steins und der Swissgrid haben laut 
Risch am 2. März 2020 stattgefun-
den. Hauptgegenstand der Diskussi-
on sei die Evaluation von konkret er-
arbeiteten Varianten für einen alter-
nativen Verlauf der Leitung über 
liechtensteinisches Gebiet, darunter 
Varianten für eine Freileitung sowie 
eine Teilverkabelung gewesen. Im 
Zusammenhang mit dem Ablauf der 
Nutzungsverträge und der Verle-

gung der Leitung seien weitere Fra-
gen zu klären, insbesondere auch 
zur Kostentragung. «Trotz unter-
schiedlichen Auffassungen grund-
sätzlicher Art sind beide Seiten be-
strebt, eine gemeinsam getragene 
Lösung zu erarbeiten. Ein Entscheid 
über den künftigen Verlauf der Lei-
tung sowie zur Kostentragung für 
die Verlegung ist noch nicht gefällt», 
sagte Daniel Risch. Welche Option 
für die zukünftige Führung der 
Stromleitung favorisiert wird, sei 
Gegenstand der laufenden Gesprä-
che zwischen Swissgrid, den betrof-
fenen Stellen und der Gemeinde. 
Das Ziel sei eine bewilligungsfähige 
und akzeptable Alternative zur be-
stehenden Trasse. «Das bedeutet, 
die Alternative muss rechtskonform 
– zum Beispiel hinsichtlich Schutz-
gebieten –, technisch sinnvoll und in 
wirtschaftlicher Hinsicht effizient 
sein.» Die Regierung  will noch im 
September 2020 den Gemeinderat 
Balzers über den aktuellen Stand 
der Gespräche mit Swissgrid als Be-
treiberin der Hochspannungsleitung 
informieren. Sobald es einen kon-
kreten Fortschritt gibt, soll die Öf-
fentlichkeit von den entsprechenden 
Stellen informiert werden.  (hf)

Stiefkindadoption

Regierung will StGH 
nicht vorgreifen
VADUZ Der FBP-Abgeordnete Daniel 
Seger machte im September-Landtag 
auf ein Problem aufmerksam, das in 
Liechtenstein viele gleichgeschlecht-
liche Paare mit Kindern haben: Zwar 
hätten sich für den biologischen Va-
ter beziehungsweise die biologische 
Mutter bisher noch keine rechtli-
chen Probleme ergeben. Anders 
sieht es jedoch beim jeweiligen Part-
ner aus. Hier herrscht oft Unsicher-
heit, welche Rechten und Pflichten 
der Partner bezüglich des Kindes 
hat. Eine Adoption des Stiefkindes 
ist eingetragenen Partnern in Liech-
tenstein derzeit nämlich nicht er-
laubt. Dadurch würden sie dieselben 
Rechte wie leibliche Eltern erhalten. 
Seger wollte daher in einer Kleinen 
Anfrage von der Regierung wissen, 
was aus verfassunsrechtlicher Sicht 
gegen die Stiefkindadoption spricht. 
Eine klare Position bezog die Regie-
rung jedoch nicht. Justizministerin 
Katrin Eggenberger erklärte, man 
wolle einer verfassungsrechtlichen 
Prüfung durch den Staatsgerichts-
hof (StGH) nicht vorgreifen. Dieser 
habe sich bis anhin noch nicht mit 
der Thematik befasst. Im Partner-
schaftsgesetz ist laut Eggenberger 
aber geregelt, dass der Partner dem 
leiblichen Elternteil «in der Erfül-
lung der Unterhaltspflicht und in 
der Ausübung der Obsorge in ange-
messener Weise» beistehen solle. 
Unter Umständen könne der Partner 
den Obsorgeberechtigten auch ver-
treten. Die Elternrechte blieben aber 
gewahrt. «Es ergeben sich bezüglich 
der Rechte und Pflichten der einge-
tragenen Partner keine wesentli-
chen Unterschiede in Bezug auf ge-
mischtgeschlechtliche Elternteile», 
findet Eggenberger. Übrigens müs-
sen laut dem Allgemein Bürgerli-
chen Gesetzbuch (ABGB) auch Le-
bensgefährten, die längerfristig mit 
einem Elternteil und dessen minder-
jährigen Kind zusammenwohnen, 
dessen Wohl schützen. Das gilt un-
abhängig davon, ob es sich um eine 
hetero- oder homosexuelle Bezie-
hung handelt.  (df)

Nach dem Nein zur S-Bahn

LIEmobil wird Liniennetz ausbauen
VADUZ Patrick Risch (FL) bedauerte, 
dass das Stimmvolk am vergangenen 
Sonntag die angedachte S-Bahn ab-
gelehnt hat. Nun liege es vorest allei-
ne an der LIEmobil, das Angebot in 
Sachen öffentlicher Verkehr zu ver-
bessern. Aus diesem Grund wollte 
Risch von der Regierung wissen, 
welche Optimierungen der Fahrplan 
2021 mit sich bringen wird. Zudem 
erkundigte er sich, ob die Busver-
bindung zwischen Salez und Ruggell 

nun zustande kommt. Erst im Febru-
ar dieses Jahres überreichte der 
Ruggeller Unternehmer Reinhard 
Braun eine Petition, die eben eine 
solche Buslinie verlangte. Die Regie-
rung beantwortete die kleine Anfra-
ge Rischs wie folgt:  (mw)

Verbesserungen im Fahrplan 2021
 Die Linien 32 und 33 fahren am Abend eine 

Stunde länger von Bendern respektive Mau-

ren nach Schellenberg.

 Die Verbindungen Bendern-Ruggell am 

Abend werden neu stündlich via Grossabünt 

und versetzt dazu stündlich via Gamprin Ge-

meindehaus geführt. Dadurch ist die Gemein-

de bis in die Nacht halbstündlich bedient.

 Die neu geschaffene Linie 37 fährt morgens 

und abends zur Hauptverkehrszeit vom Bahn-

hof Salez-Sennwald über Ruggell und Ben-

dern zum Bahnhof Nendeln.

 Die Linie 36E fährt über die Ruggeller Indust-

rie und wird nach Feldkirch verlängert. Auch 

soll die Linie regelmässiger fahren.

Das Angebot der LIEmobil werde per 
2021 deutlich besser. (Foto: M. Zanghellini)
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